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Außenanlagen der Kindergartenerweiterung fertig-
gestellt 

Vor den Sommerferien konnten durch die Firma Klein-
wächter aus Münsingen noch die Außenanlagen im Be-
reich der Kindergartenerweiterung fertiggestellt werden. 
Der Vorbereich wurde neu gepflastert, zum Schulhof hin 
wurden drei weitere Stellplätze angelegt. 

  

Ab dem kommenden Frühling können die Krippenkinder 
dann auch den eigens für sie angelegten Außenspielbe-
reich nutzen. Gut 160.000 € hat die Gemeinde hierfür in-
vestiert, damit findet das insgesamt gelungene Vorha-
ben einen guten Abschluss. 

Panoramaweg in Tigerfeld fertiggestellt 

Zugegebenermaßen länger als zunächst geplant muss-
ten die Anlieger im Panoramaweg in Tigerfeld auf den 
Endausbau ihrer Wohnstraße warten. Umso zügiger hat 
die Firma Fensterle aus Ertingen die Maßnahme umge-
setzt. Für gut 70.000 € wurden die Randsteine versetzt 
und der Gehweg sowie die Fahrbahn asphaltiert. 

 

Mit der fertigen Straße kommen auf die Anlieger auch 
neue Aufgaben zu: Sollten Verunreinigungen durch Bau-
tätigkeiten entstehen, müssen diese dann auch umge-
hend beseitigt werden. Solange hier nur die Baustraße 
war, wurde hierüber großzügig hinweggesehen. 

 

Umbau Rosensaal läuft 

Gebaut wird auch im ehemaligen Gasthaus Rose in 
Pfronstetten: Der Umfang der an die Firma Böhler aus 
Münsingen vergebenen Rohbauarbeiten ist dabei ange-
wachsen, nachdem unter dem Saalboden kein fester Un-
tergrund vorhanden ist und außerdem auch der Ringgurt 
im Bereich des Saalbaus fehlt. Die für dieses Gewerk ur-
sprünglich geplanten Kosten von 150.000 € werden sich 
deshalb um mindestens 50% erhöhen. Aktuell ist der 
Zimmereibetrieb Gulde aus Trochtelfingen dabei, das 
Dach zu erneuern. Die bisher vorhandene Zwischende-
cke entfällt dabei, so dass mehr Raumhöhe gewonnen 
werden kann.  
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Grund- und Gewerbesteuervorauszahlung 
Fälligkeit: 15. August 
Die dritte Rate der Grund- und Gewerbesteuervoraus-
zahlung ist am 15. August zur Zahlung fällig. Sie finden 
die fällige Rate im letzten Grundsteuer- bzw. Gewerbe-
steuerbescheid. Bitte geben Sie auf der Überweisung 
das Kassenzeichen an. Sofern Sie bei der Grundsteuer 
die Jahreszahlung beantragt haben, wurde die ganze 
Steuer bereits zum 1. Juli zur Zahlung fällig. Bitte halten 
Sie diese Zahlungstermine ein, schließlich betragen die 
Mahngebühren mindestens 4,00 € bzw. 0,5% der Mahn-
summe. Hinzu kommen noch Säumniszuschläge in 
Höhe von 1% je angefangenem Monat. Am einfachsten 
ist es für Sie, wenn Sie der Gemeindekasse eine Abbu-
chungsermächtigung erteilt haben. Dann wird der fällige 
Betrag zum Fälligkeitstermin vom angegebenen Konto 
abgebucht. Sollte sich Kontonummer geändert haben, 
teilen Sie uns das bitte umgehend mit. 

Hinweis:  
Bei Grundstücksverkäufen oder -übergaben während 
des Jahres bleibt der bisherige Eigentümer zunächst 
Steuerschuldner! Der Übergang der Steuerschuld wird 
mit einem entsprechenden Bescheid mitgeteilt, im Re-
gelfall zum 1. Januar des Folgejahres. Vereinbarungen 
im Kauf- oder Übergabevertrag sind nur privatrechtlich 
von Bedeutung und gelten deshalb nur im Innenverhält-
nis zwischen altem und neuem Eigentümer, nicht gegen-
über der Gemeinde! 
Bitte beachten Sie, dass Anträge auf Jahreszahlung der 
Grundsteuer für Folgejahre nur bis zum 30. September 
gestellt werden können. Während eines Jahres sind 
diese nicht möglich. 
 

Bitte denken Sie auch an die Abgabe der Grundsteuer-
werterklärung im Rahmen der Grundsteuerreform. Diese 
ist noch bis zum 31. Oktober 2022 online beim Finanz-
amt einzureichen.  
 

 

Anmeldung landwirtschaftlicher Wildschäden 
Wildschäden auf landwirtschaftlichen Flächen sind bin-
nen einer Woche, nachdem der Geschädigte vom Scha-
den Kenntnis erhalten hat oder bei Beachtung gehöriger 
Sorgfalt erhalten hätte, schriftlich beim Bürgerbüro der 
Gemeindeverwaltung anzumelden. Bitte verwenden Sie 
hierfür unser Formblatt, das auf unserer Internetseite 
heruntergeladen werden kann. Die Gemeindeverwaltung 
stellt eine Anmeldebescheinigung aus und informiert den 
ersatzpflichtigen Jagdpächter. 
Sofern es zwischen Landwirt und Jagdpächter zu keiner 
gütlichen Einigung kommt, kann einer der Beteiligten – 
der Landwirt oder der Jagdpächter – oder können beide 
Beteiligten gemeinsam die Beauftragung eines aner-
kannten Wildschadensschätzers verlangen. Die Kosten 
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trägt dabei zunächst einmal derjenige, der den Antrag 
stellt. Die Gemeinde setzt bei einem solchen Antrag ei-
nen Ortstermin fest zu dem Zweck, den Wildschaden o-
der Jagdschaden zu schätzen und auf eine gütliche Ei-
nigung hinzuwirken. Kommt auch mit dem Ergebnis des 
Schätzers keine Einigung zustande, gilt folgendes: 
Wenn der geschädigte Landwirt die Beauftragung des 
Wildschadensschätzers verlangt hat, kann er vom er-
satzpflichtigen Jagdpächter neben dem festgesetzten 
Schaden auch den hälftigen Ersatz der Kosten des Ver-
fahrens verlangen. Dies gilt nicht, wenn die Kosten des 
Verfahrens die Höhe des Wildschadens übersteigen 
- Beispiel 1: Der Schätzer kostet 200 € und stellt einen 

Schaden von 400 € fest. Der Jagdpächter muss dem 
Landwirt die 400 € Schaden und die Hälfte der Kos-
ten des Schätzers, also 100 €, erstatten. Insgesamt 
muss der Jagdpächter 500 € an den Landwirt bezah-
len. 

- Beispiel 2: Der Schätzer kostet 200 € und stellt einen 
Schaden von 150 € fest. Der Jagdpächter muss dem 
Landwirt die 150 € Schaden erstatten. Die Kosten 
des Schätzers muss der Landwirt alleine tragen. 

Wenn der ersatzpflichtige Jagdpächter die Beauftragung 
des Wildschadensschätzers verlangt hat, kann er vom 
geschädigten Landwirt den hälftigen Ersatz der Kosten 
des Verfahrens verlangen. Auch in diesem Fall gilt dies 
nur, wenn der Dies gilt nicht, wenn die Kosten des Ver-
fahrens die Höhe des Wildschadens nicht übersteigen. 
Wenn der geschädigte Landwirt und der ersatzpflichtige 
Jagdpächter die Beauftragung des Wildschadensschät-
zers gemeinsam verlangen, dann muss der ersatzpflich-
tige Jagdpächter den festgestellten Schaden an den ge-
schädigten Landwirt bezahlen, die Kosten des Verfah-
rens werden hälftig aufgeteilt. 
Die gütliche Einigung sollte der Regelfall sein, wir rufen 
Landwirte und Jagdpächter dazu auf, in entsprechenden 
Schadensfällen Kompromissbereitschaft zu zeigen und 
so Streitereien und Verfahrenskosten zu vermeiden! 
 

WIR GRATULIEREN 
 
Zum Geburtstag gratulieren wir ganz herzlich am 
 

14. August Frau Lydia Schultes aus Huldstetten 
zum 85. Geburtstag 
 

Wir wünschen der Jubilarin weiterhin eine gute Gesund-
heit und Gottes Segen.  
 

STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN 

Sterbefälle 

Am 26.07.2022 Herr Josef Buck aus Aichelau 

Eheschließungen 

Am 16.07.2022 Herr David Simon Schmid aus Pfronstet-
ten und Frau Soraya Schmid geborene Rein, wohnhaft 
in Gomadingen 
 

ABFALLTERMINE 
 

Restmüll 
 

Montag, 15.08.2022 
Bio-Tonne Montag, 15.08.2022 

Altpapier Montag, 22.08.2022 
Gelber Sack Montag, 05.09.2022 

Grüngutannahme 
Jeden Samstag von 13.00 bis 14.00 Uhr am Wander-
parkplatz Bühl (bei der Einfahrt zum Sportgelände) 

Häckselplatz Trochtelfingen 
An der Einmündung der alten Harthauser Straße in die 
Kreisstraße 6738 Richtung Harthausen, Tel. 07124/48-0 
 

Dienstag bis Freitag 15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag  11.00 bis 18.00 Uhr 

Erddeponie Kohltal 
Anlieferung Erdaushub nach telefonischer Vereinba-
rung: Herr Schmid, Tel. 0171/3730413 oder 07388/221 
werktags 08.00 - 12.00 Uhr u. 13.00 - 17.00 Uhr 
 

SONSTIGE MITTEILUNGEN 
 

 

Bei der Gemeinde Zwiefalten ist zum 12. Septem-
ber 2022 die Stelle einer  

Reinigungskraft (m/w/d) 
an der Münsterschule 

 

in Teilzeit mit durchschnittlich 22,5 Wochenstunden zu 
besetzen. 
 

Wir bieten eine Vergütung nach TVöD (Entgelt-
gruppe 2) sowie die üblichen Leistungen des öffentli-
chen Dienstes. Die Arbeitszeit ist von Montag bis Frei-
tag von 12.00 Uhr bis 16.30 Uhr. 
 

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter Tel.-Nr. 
07373/205-15 (Herr Rechtsteiner, Personalamt) oder 
0163 - 6922676 (Herr Haiß, Hausmeister). 
 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 14. Au-
gust 2022 an die Gemeindeverwaltung Zwiefalten, 
Marktplatz 3, 88529 Zwiefalten oder per E-Mail im pdf-
Format an info@zwiefalten.de. 
 

 

 
REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN 

PRESSESTELLE 

 

Vernissage zur Ausstellung „Life Matters“ 

Kunstwerke, geschaffen durch Erwin Heigl und sei-
nen Computer, sind ab 12. August 2022 im Biosphä-
renzentrum Schwäbische Alb zu sehen 
Kann Kunst etwas zur Versöhnung von Natur und 
Kultur beitragen? Diese Frage steckt hinter der 
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neuen Sonderausstellung im Biosphärenzentrum 
Schwäbische Alb in Münsingen. Die Kunstwerke 
stellen Natur dar, wurden jedoch von einem Compu-
ter-Grafikprogramm weiter „kultiviert“. Die facetten-
reiche und farbenfrohe Kunstwerke sind ab 12. Au-
gust 2022 im Biosphärenzentrum Schwäbische Alb 
zu sehen. 
Bilder im leuchtenden Farbenrausch mit zarten Pflan-
zenmotiven, kristallinen Strukturen, urtümlichen Tieren 
oder Mikroorganismen durch das Mikroskop betrachtet. 
Im Gegensatz dazu bedrohliche Szenarien, die an Un-
tergang und Zerstörung von Natur und düsteren techni-
schen Welten erinnern. Das sind die erstaunlichen 
Werke des Künstlers Erwin Heigl, wie von selbst ge-
wachsen mit Hilfe eines Computer-Grafikprogrammes 
und dem Zufall als genialen Schöpfer, geschaffen in der 
Zusammenarbeit von Mensch und Maschine. Die Bilder 
sind sehr ästhetisch, dekorativ und regen die Phantasie 
zu vielfältiger Interpretation an.  
Die Ausstellung ist zu sehen im Biosphärenzentrum 
Schwäbische Alb vom 12. August bis 31. Oktober 2022. 
Zur Vernissage am 12. August um 19.00 Uhr im Biosphä-
renzentrum Schwäbische Alb in Münsingen-Auingen mit 
dem Künstler Erwin Heigl und einer Lesung des Philoso-
phen Peter Vollbrecht sind Interessierte herzlich einge-
laden.  

Hintergrundinformation: 
Nähere Informationen sind online unter www.bios-
phaerengebiet-alb.de/veranstaltungen oder telefonisch 
unter 07381/932938-31 erhältlich. Hier gibt es auch zu-
sätzliche Informationen zu allen Veranstaltungen und zu 
weiteren Angeboten des Biosphärenzentrums Schwäbi-
sche Alb. 
 

 

Nachfrage gestiegen: weitere Impftermine im August 

Im Juli wurden an den beiden regionalen Impfstützpunk-
ten in Reutlingen mehr als doppelt so viele Impfungen 
nachgefragt wie noch im Juni. Insgesamt wurden dort im 
Juli rund 700 Impfungen durchgeführt. Daher wird an bei-
den Standorten auch im August wie gewohnt geimpft: 
freitags von 15 bis 18 Uhr am Marktplatz 14 (12.08., 
19.08., 26.08.) und sonntags von 13 bis 16 Uhr am Sta-
dion an der Kreuzeiche (14.08., 21.08., 28.08.). 
Das mobile Impfteam des Landkreises führt an beiden 
Impfstützpunkten die Impfungen durch. Eine vorherige 
Terminbuchung ist nicht notwendig. Zur Verfügung ste-
hen die Impfstoffe von BioNTech/Pfizer, Moderna und 
Novavax. Entsprechend der Empfehlungen der Ständi-
gen Impfkommission (STIKO) werden Erst-, Zweit-, Dritt- 
und Viertimpfungen durchgeführt sowie an allen Termi-
nen Impfungen für Kinder von fünf bis elf Jahren ange-
boten.  

Deutlicher Anstieg der Impfungen im Juli 
Die Impfnachfrage war mit rund 440 Impfungen im April 
und rund 450 Impfungen im Mai zunächst sehr ähnlich. 
Nach einem Rückgang der Impfzahlen im Juni (etwa 
320 Impfungen) stieg die Nachfrage im vergangenen 

Monat wieder deutlich an. Mit insgesamt rund 700 Imp-
fungen im Juli hat sich die Anzahl der Impfungen im Ver-
gleich zum Vormonat mehr als verdoppelt.  
Der stärkste Anstieg ist bei den Viertimpfungen zu ver-
zeichnen. Während im Juni rund 200 Viertimpfungen 
verabreicht wurden, waren es im Juli rund 500. Deutlich 
gestiegen sind jedoch auch die Erst-, Zweit- und 
Drittimpfungen. An den regionalen Impfstützpunkten 
wurden im Juni rund 50 Erst- und Zweitimpfungen durch-
geführt, im Juli etwa 80. Bei den Drittimpfungen verdop-
pelte sich die Zahl von rund 60 Impfungen im Juni auf 
etwa 120 im Juli.  
Etwa 510 der insgesamt 700 Impfungen wurden im ver-
gangenen Monat mit dem Impfstoff von BioNTech/Pfizer 
durchgeführt. 180 Impfdosen entfielen auf den Impfstoff 
von Moderna, etwa 10 auf Novavax. Damit setzten sich 
im Juli zwei Entwicklungen der vergangenen Monate 
fort: Vierimpfungen wurden am stärksten nachgefragt 
und BioNTech/Pfizer am häufigsten verimpft. 
 

Weitere Informationen zum Thema Impfen sowie die ak-
tuellen Termine sind auf der Internetseite des Landkrei-
ses zu finden unter: www.kreis-reutlingen.de/impfen 
 

Gemeinsame Pressemitteilung der Georg Reisch 
GmbH & Co. KG und des Landkreises Reutlingen 

Neues zum Neubau: Verkehrs- und Bauzaunkonzept 
Im Zuge der Baustelleneinrichtung für den Neubau des 
Landratsamtes wurde in Abstimmung mit der Stadt Reut-
lingen ein Verkehrskonzept für den Fußgänger-, Rad- 
und Kfz-Verkehr ausgearbeitet. Neu ist außerdem der 
Bauzaun mit verschiedenen Motiven des Landratsam-
tes.  
Für Fußgänger und Radfahrer sieht das Verkehrskon-
zept verschiedene Umleitungen vor, um eine sichere 
Verkehrsteilnahme im Umfeld der Baustelle zu gewähr-
leisten:  
In der Stuttgarter Straße in Fahrtrichtung Laisen (stadt-
auswärts) werden Fußgänger und Radfahrer an der 
Kreuzung Stuttgarter Straße/Am Heilbrunnen auf die ge-
genüberliegende Fahrbahnseite umgeleitet. Der dortige 
Weg ist dazu als zweispuriger Fuß- und Radweg ausge-
schrieben. Die Rückführung erfolgt an der Kreuzung 
B28/In Laisen.  
Fußgänger und Radfahrer, die auf der Stuttgarter Straße 
in Richtung Wohngebiet Burgholz unterwegs sind, kön-
nen vor der Baustelle rechts in die Riedstraße abbiegen. 
Über die Ludwigstraße gelangen sie zur Karlstraße. An 
der Karlstraße wurde für die Zeit der Bauarbeiten eine 
neue Ampelanlage eingerichtet.  
Aus dem Industriegebiet Laisen kommend ist in der Karl-
straße der Fuß- und Radweg entlang der Baustelle eben-
falls gesperrt. Fußgänger überqueren daher an der Kreu-
zung die B28, um zur Johann-Sebastian-Bach-Straße 
auf der anderen Fahrbahnseite zu gelangen. Die Umlei-
tung für Fußgänger folgt der Johann-Sebastian-Bach-
Straße bis zur temporären Ampelanlage. Dort ist wieder 
ein Wechsel auf die gegenüberliegende Seite der Karl-
straße möglich. Radfahrer, die aus dem Industriegebiet 
kommen, fahren an der Stuttgarter Straße auf dem Fahr-
radweg stadteinwärts. Am Heilbrunnen können sie die 
B28 queren und ihren Weg beispielsweise in die Innen-
stadt fortsetzen.  
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Der Kfz-Verkehr wird während der Bauzeit vereinzelt 
umgeleitet. Momentan bestehen aufgrund der Baustelle 
für das neue Landratsamt keine Beeinträchtigungen für 
Autofahrerinnen und -fahrer. Erst mit Start der Rohbau-
arbeiten im Oktober werden temporär Teile der angren-
zenden Straßen für die Baustelle benötigt. Die Ludwig-
straße wird dann als Einbahnstraße geführt werden und 
die Karlstraße auf Höhe der Baustelle nur einspurig be-
fahrbar sein. Bei größeren Beton- und Montagearbeiten 
kann es zudem zu kurzzeitigen Sperrungen einer Fahr-
spur in Richtung Metzingen kommen, welche sich auf ein 
bis zwei Tage beschränken werden. Weitere Beeinträch-
tigungen des Autoverkehrs sind aktuell nicht vorgese-
hen.  

Bauzaun mit Motiven des Landratsamtes fertigge-
stellt 
Zur Baustelleneinrichtung gehört auch das äußere Er-
scheinungsbild in Form des Bauzauns, der umlaufend 
mit verschiedenen Motiven verkleidet ist. Diese Verklei-
dung wurde vergangene Woche fertiggestellt. Der Bau-
zaun sorgt dafür, dass Baustellenschmutz innerhalb der 
Baustelle bleibt. In erster Linie schützt er jedoch die Ver-
kehrsteilnehmerinnen und -teilnehmer, die von den Ma-
schinen und Arbeiten auf der Baustelle weniger abge-
lenkt werden können. Vor allem im Bereich der großen 
Kreuzung beugt diese Maßnahme Auffahrunfällen vor 
und dient dem normalen Verkehrsfluss.  
Auf dem Bauzaun sind Visualisierungen des zukünftigen 
Neubaus sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Landratsamtes zu sehen. Letztere Motive gehören zur 
Arbeitgeberkampagne des Landratsamtes und zeigen 
die vielfältigen Arbeitsmöglichkeiten in der Landkreisver-
waltung. Darüber hinaus wird die „Aktion-Tu-Was“, eine 
Initiative der Polizei für mehr Zivilcourgage, beworben.  
 

Ausbleibende Niederschläge und Niedrigwasser: 
Landratsamt Reutlingen untersagt die Wasserent-
nahmen an vielen öffentlichen oberirdischen Gewäs-
sern im Landkreis 

Viele kleinere Bäche und Flüsse in Baden-Württemberg 
führen im Augenblick äußerst wenig Wasser oder sind 
bereits ausgetrocknet, das gilt auch für den Landkreis 
Reutlingen. Eine weitere Abnahme der Wasserführung 
kann die Tier- und Pflanzenwelt beeinträchtigen. Der ge-
ringe Wasserstand in den Gewässern fördert den Algen-
wuchs, die natürliche Selbstreinigung der Gewässer 
nimmt ab und die Schadstoffkonzentration dadurch zu. 
Sonneneinstrahlung und Hitze sorgen für eine hohe 
Wassertemperatur und damit einen verminderten Sauer-
stoffgehalt im Wasser. Gewitter und Regenschauer wir-
ken sich dabei nur kurzzeitig verbessernd auf die Ge-
wässerzustände aus. 
Aufgrund der derzeitigen Wetter- und Niedrigwasserlage 
ist bis zum 15. September 2022 die Wasserentnahme im 
Zuge des Gemeingebrauchs (Schöpfen von Wasser mit 
Handgefäßen, Entnehmen von Wasser in geringen Men-
gen für Privatpersonen, die Landwirtschaft, die Forstwirt-
schaft und den Gartenbau sowie das Entnehmen von 
Wasser mittels Pumpen oder ähnlichen Einrichtungen) 
aus allen öffentlichen oberirdischen Gewässern im Land-
kreis Reutlingen per Allgemeinverfügung verboten. Aus-
genommen von diesem Verbot sind Wasserentnahmen 

für den Gemeingebrauch im Landkreis Reutlingen aus 
dem Neckar, der Erms, der Echaz, der Großen Lauter 
flußabwärts ab dem Zusammenfluss der Gächinger Lau-
ter und der Großen Lauter, der Zwiefalter Aach und des 
Kesselbaches. 
Die Allgemeinverfügung kann im Internet unter der Ad-
resse des Landkreises Reutlingen https://www.kreis-
reutlingen.de/Bekanntmachungen nachgelesen werden. 
 

Hitze und Trockenheit: Kreisfachberater Obst- und 
Gartenbau geben Ratschläge  

Die aktuelle Trockenheit und Hitze macht allen zu schaf-
fen:  Pflanzen, Tieren und Menschen. Kleine Bäche 
trocknen aus, Teiche und Seen melden Tiefststände. 
Daran ändern auch kurze Regengüsse nicht viel. Der 
letzte Niederschlag von Montag auf Dienstag brachte le-
diglich 15 Liter pro Quadratmeter. Das entspricht rund 
eineinhalb große Gießkannen und reicht für ein kleines 
Gemüsebeet oder eine Staudenpflanzung für wenige 
Tage. Für ausgewachsene Laubbäume ist das kaum 
eine Erleichterung, denn ein großkroniger Laubbaum 
kann mehrere hundert Liter Wasser pro Tag verdunsten. 
Weil Bäume widerstandsfähiger sind, zeigen sie nicht so 
rasch Welke-Erscheinungen wie Gemüsepflanzen oder 
Ziergarten-Stauden. Bäume können als Schutzmecha-
nismus ihr Laub einrollen lassen, wodurch sie Trocken-
phasen dann mit geringerer Verdunstung besser über-
stehen. Trotzdem leiden aktuell besonders Ahornbäume. 
Ihr Laub verfärbt sich, erscheint gesprenkelt aufgehellt 
oder bereits fleckig braun eingetrocknet. Um den Tro-
ckenheitsstress abzumildern, reichen bereits ein bis zwei 
Gießkannen Wasser pro Tag, um den Baum vom früh-
zeitigen Blattverlust zu bewahren. Das Wasser sollte 
nicht an den Stamm, sondern in den Traufbereich unter 
die Krone gegossen werden.  

Regenwasser auffangen und Vorräte anlegen 
Wer kann sollte nach Möglichkeit Regenwasser auffan-
gen, um in Trockenperioden darauf zurückgreifen zu 
können.  Eine Abdeckung verhindert, dass aufgefange-
nes Regenwasser Brutstätten für Mückenlarven werden. 
Knappes Trinkwasser sollte nur in Ausnahmefällen ver-
wendet werden. 
Vom dichten Schatten großer Bäume profitieren alle: 
Durch die Verdunstung kühlen Bäume ihre Umgebung 
deutlich herunter. Der Schatten von Bäume schützt au-
ßerdem auch andere Pflanzen und den Rasen darunter 
vor Austrocknung.  

Schatten für die Zukunft 
Die aktuelle Hitzewelle ist ein Aufruf zu überprüfen, wo 
weitere Baumpflanzungen erfolgen können, um von de-
ren Schatten in den kommenden Jahren profitieren zu 
können. Bei der Artenauswahl und der Standorteignung 
unterstützen die Baumschulen und Kreisfachberater 
Obst- und Gartenbau gerne alle Bürgerinnen und Bürger 
im Landkreis Reutlingen. Eine Pflanzung empfiehlt sich 
für den Herbst, so dass die Gehölze mit Feuchtigkeit aus 
den Wintermonaten gut anwachsen können.  
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Ansprechpartner im Landratsamt Reutlingen 
Thilo Tschersich und Ulrich Schroefel  
Kreisfachberater für Obst- und Gartenbau / Grünflächen-
beratungsstelle am Landratsamt Reutlingen 
Telefon: 07121-480 3327  
Sprechzeiten Mo, Di und Do 9:00 Uhr - 12:00 Uhr 
E-Mail: gruenflaechenberatung@kreis-reutlingen.de 
 

Informationstag Boden auf dem Gelände der Pomo-
logie Reutlingen 

Das Umweltschutzamt lädt zusammen mit dem Kreisamt 
für nachhaltige Entwicklung „Grünflächenberatung“ am 
Freitag, 19. August 2022, zu einem Informationstag 
über den Boden ein. Der Aktionstag soll einen tieferen 
Einblick in die landwirtschaftliche Nutzung der schweren 
Tonböden, sog. Pelosole, des Albvorlandes ermögli-
chen. 
Warum dauert es Tausende von Jahren, bis aus Gestein 
Boden wird? 
Wie können die entstandenen Böden landwirtschaftlich, 
vor allem für den Obst- und Gartenbau genutzt werden? 
Welche Fehler können bei der Bearbeitung gemacht 
werden? 
Diese und viele weitere spannende Fragen rund um den 
Boden werden von den Experten beantwortet. 
Dr. Wolfgang Fleck vom Landesamt für Geologie, Roh-
stoffe und Bergbau, wird über den Boden des Jahres 
2022, den Pelosol, informieren. Zum Pelosol werden 
zwei Lackprofile gezeigt. Anschließend wird Dr. Fleck 
den Boden des Jahres an einem eigens vor Ort angeleg-
ten Bodenprofil näher erläutern. 
Die Grünflächenberater Mark Müller und Ulrich Schroe-
fel, Kreisamt für nachhaltige Entwicklung, werden Hin-
weise und Tipps zur Bodenbearbeitung bei obstbaulicher 
und gärtnerischer Nutzung geben. 
 
Die Veranstaltung findet zwischen 15 Uhr und 17 Uhr 
statt. Der Obst- und Gartenbauverein Reutlingen, der 
dieses Jahr sein 100-jähriges Jubiläum feiert ist Mitver-
anstalter und kümmert sich um die Bewirtung. 

Weitere Informationen 
Für Rückfragen steht Herr Weinknecht von der Boden-
schutzbehörde des Landratsamts Reutlingen unter der 
Telefonnummer 07121 480 2317 gerne zur Verfügung. 
 

Neue Prüfpflichten für Heizöltanks 

Zum Schutz des Grundwassers müssen Tankanlagen in 
technisch einwandfreiem Zustand sein. Dies wird unter 
anderem durch regelmäßige Prüfungen ähnlich wie bei 
jedem Fahrzeug sichergestellt. Die Anforderungen an 
diese Prüfungen - z. B.  Fristen und Mängelbeseitigung - 
richten sich seit 01.08.2017 nach der Verordnung über 
Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
(AwSV). 
Aus der AwSV ergeben sich veränderte Anforderungen 
an die Prüfpflicht von bereits bestehenden Tankanlagen 
für wassergefährdende Stoffe wie Heizöl, Diesel, Benzin 
und Altöl. Abhängig von Kriterien wie Lagervolumen, 
ober- oder unterirdische Aufstellung oder Lage im 
Wasserschutzgebiet bzw. Überschwemmungsgebiet 

sind Tankanlagen einmalig oder regelmäßig durch 
eine Sachverständigenorganisation zu prüfen. 
Außerdem müssen Tankanlagen, die sich in einem 
Überschwemmungsgebiet befinden, bis Januar 2023 
hochwassersicher nachgerüstet sein. 
Das Umweltschutzamt des Landkreises Reutlingen infor-
miert gerne darüber, ob eine Tankanlage regelmäßig ge-
prüft oder nachgerüstet werden muss. Zu erreichen ist 
das Umweltschutzamt telefonisch unter 07121 480-2333 
oder per Mail an umweltschutzamt@kreis-reutlingen.de 
Durch die regelmäßige Prüfung wird der gesetzlichen 
Pflicht nachgekommen und ein wichtiger Beitrag zum 
Schutz von Boden und Grundwasser geleistet. 
Weitere Informationen gibt es auf der Homepage des 
Landratsamts Reutlingen www.kreis-reutlingen.de unter 
der Rubrik Tankanlagenüberwachung. 
 

Offenes Atelier im Kultspace Münsingen 

Die drei Künstlerinnen Ava Smitmans, Bedriye Caliskan 
und Romana Meissner machen zwischen Montag, 8. und 
Sonntag, 21. August, Kunst und ihre Entstehung im 
Kultspace Münsingen erlebbar, stellen ihre teils eigens 
für den Kultspace gefertigten Werke aus und wollen mit 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern ins Gespräch 
kommen. 
Ava Smitmans wird an Ihrer Ausstellung mit Bildern zu 
Münsingen arbeiten, die ab Mitte September im BT24 im 
Albgut gezeigt wird. Sie freut sich wieder mit Münsinge-
rinnen und Münsingern über ihre Bildmotive ins Ge-
spräch zu kommen - wie bereits während ihres Aufent-
halts bei Ausemländle im Kultursommer 2021. 
Für Romana Meissner sind Münsingen und die Münsin-
ger Alb seit langem starke Inspirationsorte. Sie stellt ihre 
jüngsten Werke aus, lässt sich zwei Wochen lang ganz 
auf den Ort Münsingen und seine Umgebung ein und 
wird das in den vierzehn Tagen in Münsingen Erlebte, 
Erfahrene und Erfühlte in einem „Münsingen-Tagebuch“ 
künstlerisch verarbeiten. Besucherinnen und Besuchern 
bietet sie an unter Anleitung kleine Leinwände in Post-
kartenformat zu bemalen. 
Bedriye Caliskan stellt ihre abstrakten Gemälde in Struk-
turtechniken und einer Mischtechnik aus Acrylfarben, 
Tusche, Pigmenten und Collagen aus. Zudem hat sie 
stimmungsvolle Ecken in der Münsinger Altstadt fotogra-
fiert von denen einige Motive im Kultspace gezeigt wer-
den. Für interessierte Besucherinnen und Besucher bie-
tet sie Vorführungen in Mischtechnik an. 
Der Kultspace Münsingen, Uracher Straße 5, ist in der 
Zeit vom 8. bis 21. August zwischen 10 und 17 Uhr ge-
öffnet. Das aktuelle Programm ist unter www.kultur-ma-
chen.de/kultspace abrufbar. 
 

 

Änderungen in der Bundesförderung für effiziente 
Gebäude (BEG) 

Die BEG-Fördersätze sowie ihre gesamte Struktur wur-
den letzte Woche vom Bundesministerium für Wirtschaft 
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und Klima reformiert. So gelten seit dem 28. Juli 2022 
neue Förderungen innerhalb der KFW-Programme zum 
Neubau und Komplettsanierungen. Ab dem 15. August 
2022 werden die Förderbedingungen bei Einzelmaßnah-
men, in der Zuständigkeit des BAFA, angepasst. Durch 
diese Neuanpassung soll ein Förderstopp vermieden 
und möglichst viele Sanierungen umgesetzt werden. 
Deshalb werden über alle Förderungen hinweg die För-
dersätze gekürzt. Wichtig zu wissen ist, dass eine Über-
gangsregelung bis zum 14. August 2022 24:00 Uhr gilt. 
Bis dahin können Anträge auf Förderung von Einzelmaß-
nahmen zu den alten Bedingungen gestellt werden; ab 
dem 15. August 2022 greifen die neuen Förderbedingun-
gen. Außerdem kann übergangsweise beim BAFA bis 
einschließlich zum 14.08.2022 nur ein Antrag pro An-
tragsteller unter den alten Förderbedingungen gestellt 
werden. Mehr Informationen unter: www.klimaschutza-
gentur-reutlingen.de/privathaushalte 

 

 

 

 

Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen 
Ausbildung krisensichere Zukunftsperspektiven für 
den Start in die berufliche Karriere. Aktuell suchen im 
gesamten Kammerbezirk noch 482 Betriebe 898 Auszu-
bildende für das Jahr 2022 und 469 Betriebe haben be-
reits 1056 Lehrstellen für das Jahr 2023 veröffentlicht. 
Außerdem sind über 1820 Praktikumsplätze ausge-
schrieben. 
 

Für den Landkreis Reutlingen sehen die Zahlen wie 
folgt aus:  
Für den Ausbildungsstart in 2022 sind aktuell noch 
284 Lehrstellen ausgeschrieben und 372 Ausbildungs-
plätze für 2023. (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensu-
che). In der Praktikabörse sind außerdem 486 Prakti-
kumsplätze veröffentlicht. 
 

In den Sommerferien sind Schülerinnen und Schüler 
herzlich eingeladen, bei der Praktikumswoche Baden-
Württemberg mitzumachen: https://praktikumswo-
che.de/regionen/baden-wuerttemberg. 
Unternehmen und Schüler:innen lernen sich in einem 
eintägigen Schnupperpraktikum kennen. Die Schüler:in-
nen wechseln nach jedem Tag das Unternehmen und 
lernen so unterschiedliche Berufe kennen und können in 
Ausbildungsbetriebe aller Branchen reinschnuppern. 
 

Für 2022 werden im Landkreis Reutlingen aktuell die 
meisten Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils 
m/w/d) gesucht: 15 Anlagenmechaniker für Sanitär- Hei-
zungs- und Klimatechnik, 6 Augenoptiker, 9 Bäcker, 
1 Bäckerfachwerker, 2 Baugeräteführer,16 Beton- und 
Stahlbetonbauer, 2 Dachdecker, 15 Elektroniker, 
1 Fachkraft für Systemgastronomie, 1 Fachinformatiker, 
2 Fachkraft für Lagerlogistik, 1 Fachkraft für Metalltech-
nik, 20 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk Bäcke-
rei, 10 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk Flei-
scherei, 1 Fassadenmonteur, 9 Feinwerkmechaniker, 
6 Fleischer, 2 Fliesen-, Platten- und Mosaikleger, 14 Fri-
seur, 4 Gebäudereiniger, 1 Gerüstbauer, 4 Glaser, 

3 Holzbearbeitungsmechaniker, 8 Hörakustiker, 9 Infor-
mationselektroniker, 6 Kaufleute für Büromanagement, 
1 Kaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement, 
2 Kaufleute für Einzelhandel, 8 Klempner, 3 Konditor, 
19 Kraftfahrzeugmechatroniker, 18 Maler, 12 Maurer, 
2 Mechatroniker, 1 Mechatroniker für Kältetechnik, 6 Me-
tallbauer, 1 Ofen- und Luftheizungsbauer, 1 Raumaus-
statter, 3 Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker, 
1 Sattler für Fahrzeugsattlerei, 2 Schornsteinfeger, 
11 Schreiner, 3 Straßenbauer, 10 Stuckateur, 2 Verfah-
renstechnologe Mühlen- und Getreidewirtschaft, 
1 Wärme-, Kälte- und Schallschutzisolierer und 10 Zim-
merer. Zudem wurde uns 1 Bachelor of Engineering / 
Maurer und Beton- und Stahlbetonbauer gemeldet. 
 

Gastschülerprogramm  

Schüler aus Lateinamerika su-
chen nette Gastfamilien in 
Deutschland! 
Lernen Sie einmal die Länder in La-

teinamerika ganz praktisch durch Aufnahme eines Gast-
schülers kennen. Im Rahmen eines Gastschülerpro-
gramms mit Schulen aus Guatemala, Brasilien und Peru 
sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, 
die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzu-
nehmen, um mit und durch den Gast den eigenen Alltag 
neu zu erleben.  

Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus:  
Peru/Arequipa: 21.10 -19.11.2022 (16-17 Jahre alt) 
Guatemala / Guatemala Stadt: 20.11. – 17.12.2022 
(13-16 Jahre alt) 
Brasilien Sao Paulo 14.01. – 02.03.23 (14-16 Jahre alt)  
 

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasi-
ums oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der 
Gastfamilie für den Gast verpflichtend. Die Schüler spre-
chen Deutsch als Fremdsprache. 
Ein Eiführungsseminar vor dem Familienaufenthalt soll 
die Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbe-
reiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige Be-
ziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. 
Der Gegenbesuch ist möglich. 
 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche 
Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stutt-
gart. Nähere Informationen erteilen gerne  

Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 
0172-6326322,  
Frau Wultschner und Frau Obrant unter Telefon 
0711-6586533,  
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 

 

Verhalten bei Notfällen 

Eine Notsituation kann alle schnell ereilen. Deshalb 
ist es wichtig, sich immer wieder mit dem grundsätz-
lichen Vorgehen bei derartigen Situationen vertraut 
zu machen: 
 

 Bewahren Sie Ruhe! 
 Leisten Sie erste Hilfe! 
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 Sichern Sie falls nötig die Schadenstelle oder den 
Unfallort ab! 

 Setzen Sie einen Notruf unter der 112 ab! 
 

Unter der Notrufnummer 112 erhalten Sie qualifizierte 
Hilfe von Feuerwehr und Rettungsdienst durch die Zent-
rale Leitstelle mit geschulten Personal von Rettungs-
dienst und Feuerwehr. 

Beim Absetzen des Notrufs müssen Sie Folgendes 
beachten: 
 

1. Wählen Sie die Notrufnummer 112! 
2. Bleiben Sie ruhig und sprechen klar und deutlich mit 

dem Leitstellendisponenten! 
3. Machen Sie Angaben zu den 5 „W“-Fragen: 
 

Wo ist es passiert? (Ort, Straße, Hausnummer, markan-
ter Punkt etc.) 
Was ist passiert? (z.B. Brand, Verkehrsunfall, Verlet-
zung) 
Wie viele Verletzte gibt es? (Anzahl und Besonderheiten: 
Ist z.B. eine Person eingeklemmt?) 
Wer meldet? (Name, Vorname, Adresse) 
Warten Sie auf Rückfragen! 
 

4. Weisen Sie Rettungskräfte ein! 
5. Leisten Sie erste Hilfe bis zum Eintreffen der Ret-

tungskräfte! 

Erste-Hilfe-Apps: Wie das Smartphone im Notfall un-
terstützt 
Oft ist der Erste-Hilfe-Kurs lange her, das Basiswissen 
für den Notfall nicht mehr parat. Im Ernstfall können Apps 
dabei unterstützen, richtig zu reagieren und Erste Hilfe 
zu leisten. Selbstverständlich sind Sie jedoch immer am 
besten vorbereitet, wenn Sie einen Erste-Hilfe-Kurs ma-
chen. 
 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

 

Das kath. Münsterpfarramt Zwiefalten ist geöffnet in 
den Sommerferien: 

Montag, Mittwoch und Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr 

Bitte beachten 
Sie die geänderten Öffnungszeiten während der Som-
merferien. In dringenden seelsorgerischen Fällen mel-
den Sie sich bitte bei Pater Miku oder Herrn Ilg. 

Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten 
Tel. 07373 – 600, Fax 07373-2375 
e-Mail: muensterpfarramt.zwiefalten@drs.de 
Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de 

Erreichbarkeit des Pastoralteams: 

Pater Evodius Miku: 
im Pfarrhaus Aichelau, Franz-Arnold-Str. 42, Tel. 07388-
9934675, e-Mail: evodiusanthony.miku@drs.de 

Pastoraler Mitarbeiter Hubertus Ilg: 
Tel. 07373 – 9205699, Mobil 0178 - 9061124 
e-Mail: hubertus.ilg@drs.de 

Sozialstation St. Martin Engstingen: 
Churstr. 13, 72829 Engstingen, Tel. 07129-932 770  

Gottesdienstordnungen 

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen: 

Sonntag, 14.08.2022 
10.30 Uhr Eucharistiefeier im Münster Zwiefalten 

Montag, 15.08.2022 – Mariä Aufnahme in den Himmel 
09.30 Uhr Beichtgelegenheit im Coemeterium im 

Münster Zwiefalten 
10.30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst mit Kräuter-

weihe im Münster Zwiefalten 
 

St. Laurentius Aichelau 

Seit 19.04.2022 wird die Kirche in Aichelau renoviert. 
Sollte ein Gottesdienst geplant sein, werden Sie hier 
darüber informiert. 
 

St. Nikolaus Pfronstetten 

Sonntag, 14.08.2022 – 20. Sonntag im Jahreskreis  
Kein Gottesdienst 

Mittwoch, 17.08.2022 – 20. Woche im Jahreskreis  
17.00 Uhr Rosenkranzgebet  

Sonntag, 21.08.2022 – 21. Sonntag im Jahreskreis  
10.30 Uhr Eucharistiefeier  

St. Nikolaus Huldstetten/Geisingen 

Sonntag, 14.08.2022 – 20. Sonntag im Jahreskreis  
Kein Gottesdienst 

Dienstag, 16.08.2022 – 20. Woche im Jahreskreis  
09.00 Uhr Rosenkranzgebet  

Mittwoch, 17.08.2022 – 20. Woche im Jahreskreis  
09.00 Uhr Rosenkranzgebet in Geisingen 

Sonntag, 21.08.2022 – 21. Sonntag im Jahreskreis  
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  

Kapellen-MesnerIn gesucht 
Für unsere Kapelle in Geisingen suchen wir ab sofort 
eine/n Mesner/in. Das Aufgabengebiet umfasst den litur-
gischen Dienst, die Reinigung, die Kirchenwäsche und 
den Blumenschmuck. Der Arbeitsumfang beträgt 
1,8 Wochenstunden. Die Vergütung erfolgt nach den 
Richtlinien der Diözese Rottenburg-Stuttgart. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Hubert Herter, Tel: 
07373-920486 
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St. Stephanus Tigerfeld/Aichstetten 

Donnerstag, 11.08.2022 – Hl. Klara von Assisi 
18.00 Uhr Abendmesse in Aichstetten 

(Josef u. Maria Buck; Ehrw. Sr. Emelina, 
Paul, Hugo und Anna Buck; Klara Gei-
selhart, Joachim, Beate und Gerhard 
Sandner) 

Sonntag, 14.08.2022 – 20. Sonntag im Jahreskreis  
10.30 Uhr Eucharistiefeier  

Sonntag, 21.08.2022 – 21. Sonntag im Jahreskreis  
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Einweihung der 

neuen Kapelle in Aichstetten 
 

Einladung 
zur Einweihung der 

Marien-Kapelle in Aichstetten 

am Sonntag, den 21. August 2022 

 

10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Ernst Steinhart 

unter Mitwirkung des Kirchenchores Tigerfeld-
Aichstetten, 

anschließend Bewirtung und Frühschoppen 
durch die Freiwillige Feuerwehr Abt. Aichstetten 

(beim Gemeinschaftsschuppen) 

 

Für alle Gemeinden: 

Gottesdienste 
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der Urlaubszeit die 
Anzahl der Gottesdienste reduziert werden musste. 

Hochfest Mariä Aufnahme in den Himmel 
Am 15. August begehen wir wie jedes Jahr das Hochfest 
Mariä Aufnahme in den Himmel. Es ist das größte Mari-
enfest, das wir haben. Ist dies doch der krönende Ab-
schluss ihres irdischen Lebens – sie wurde mit Leib und 
Seele in den Himmel aufgenommen. Begleitend dazu 
werden an diesem Tag Kräuterbüschel gesegnet. Die 
Kräuter, die man früher vor allem im Stall angebracht hat, 
sollen vor Krankheiten schützen und Gefahren abweh-
ren. 
Wir möchten Sie einladen, dieses Ereignis mit uns bei 
einem feierlichen Gottesdienst am Montag, 15. Au-
gust 2022 um 10.30 Uhr im Münster in Zwiefalten zu fei-
ern. 
Ab 09.30 Uhr findet eine Beichtgelegenheit im Coemete-
rium statt. 

Maria Königin 
Maria wurde im Himmel zur Königin gekrönt. Sie wurde 
somit hoch über alle anderen Frauen der katholischen 
Geschichte gestellt. Diesen Anlass feiern wir mit einem 
Gottesdienst am Montag, 22. August 2022 um 10.30 Uhr 
im Münster in Zwiefalten. 
Ab 09.30 Uhr findet eine Beichtgelegenheit im Coemete-
rium statt. 
 

 

Pfarrer Schmieg hat vom 28.07. bis 14.08.2022 Urlaub. 
Vertretung hat Pfarrerin Gack aus Hayingen 
Tel.: 07386 739; E-Mail: Hanna.Gack@elkw.de 

Sprechzeiten für Sekretariat Zwiefalten und Hayingen: 
Dienstag und Donnerstag von 9:30 -11:30 Uhr. 
Tel.: 07373 2885 E-Mail: Marina.Koller@elkw.de  

Der Wochenspruch lautet: (Lk 12,48) 
„Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; 
und wem viel anvertraut ist, von dem wird man umso 
mehr fordern." 

Infos zu unseren Gottesdiensten 
Sie haben freie Platzwahl und es gibt keine Zugangsbe-
schränkungen. Wir empfehlen fremden Haushalten zu-
einander Abstand zu halten und eine FFP2-Maske zu 
tragen. Kommen Sie sehr gerne! 

Sommerpredigtreihe – Wegbegleiter  
Dieses Jahr machen wir uns auf den Weg mit Worten 
zum Wachsen. Jede Woche predigt ein*e andere*r. 
Die Gottesdienstzeit ist 10:30 Uhr.  

Sonntag, 14.08.2022 – 9. So. n. Trinitatis 
10:30 Uhr Gottesdienst in der Katharinenkirche in Hayin-
gen mit Pfr. Frieder Dietelbach 

Ökumenischer Seniorennachmittag Hayingen 
Mit dem Mostzügle durch die Streuobstwiesen  
Am 1. September geht es mit dem Bus auf Tour. Herzli-
che Einladung zum Halbtagsausflug des ökumenischen 
Seniorennachmittags. Es geht zum Mostbauer nach Bad 
Waldsee. Für das Kulinarische Wohl ist gesorgt.  
Anmeldung bis spätestens 25.08.2022 bei Frau Tremel 
unter Tel.: 07386/785 
Kosten: 21,50 € pro Person  
Treffpunkt um 12 Uhr im Hof des Busunternehmens 
Knorr in Hayingen  
 

 

Sonntag, 14.08.2022   9. So. nach Trinitatis 
08.45 Uhr Gottesdienst in Pfronstetten 
10.00 Uhr Gottesdienst in Ödenwaldstetten 
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Diakon Kurt Ulmer zur Sommerpredigtreihe  
Orgel: U. Örthle, Opfer: Diakonie Katastrophenhilfe für 
die Ukraine Krise 

Sonntag, 21.08.2022   10. So. nach Trinitatis 
10.30 Uhr Gottesdienst in Ödenwaldstetten 
Pfr. Martin Breitling zur Sommerpredigtreihe  
Orgel: F. Schäfer, Opfer: am Israelsonntag für das Werk 
Zedakah 

Vertretung Pfarramt 
Bis 20. August ist das Pfarramt nicht besetzt.  
Die Kasualvertretungen haben Pfr. Schmauder aus 
Holzelfingen, Tel.: 07129 2245 und Pfr. Sachs aus Gä-
chingen, Tel.: 07122 9227 

Öffnungszeiten Pfarrbüro und Kirchenpflege 
Dienstag: 08.30 – 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch: 08.30 – 12.30 Uhr 
maria.riesch@elkw.de 

Wort zur Woche 
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; 
und wem viel anvertraut ist, von dem wird man umso 
mehr fordern. 
Lukas 12, 48 
 

VEREINSNACHRICHTEN 
 
 

 

 

  

Abt. Pfronstetten 
Übung am Freitag, den 12.08.2022 um 20 Uhr 

Abt. Aichstetten 
Übung am Freitag, den 12.08.2022 um 19.30 Uhr 
 

 

Seniorenkreis Pfronstetten 

Unser nächster Seniorennachmittag ist am Dienstag, 
16. August 2022 ab 14.00 Uhr im Sportheim in 
Pfronstetten. 
Herzlichen Dank an den TSV Pfronstetten, dass wir für 
unsere Veranstaltung wieder das Sportheim benutzen 
dürfen. 
Wie immer ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt, es 
wird Kaffee und Kuchen angeboten und zum Vesper ser-
vieren wir Euch Rote Würste vom Grill. 
Wir bieten auch Unterhaltungsbeiträge und singen ge-
meinsam frohe Lieder. Auch aus den Besuchern sind 
Beiträge erwünscht und dürfen eingebracht werden. 
Dazu laden wir alle Rentner/innen mit Partner/in, ab 
60 Jahre recht herzlich ein. Wir freuen uns auf Euren Be-
such, um gemeinsam einen schönen, geselligen Nach-
mittag zu verbringen 
 

Bitte richten Sie Ihre Anmeldung bis zum 12. Au-
gust 2022 an Ihren Ansprechpartner vor Ort: 
 

Aichelau Emma Fischer 07388/316 
Aichstetten Anna Zürn 07388/864 
Geisingen Hilde Bockmaier 07373/511 

Huldstetten Luise Müller 07373/637 
Pfronstetten Doris Bihlmaier 07388/993340 
Tigerfeld Elisabeth Herter 07388/993188 

gez. Ottmar Bodenmiller 
 

 

 



Gemeinde Pfronstetten Mitteilungsblatt Nr. 32 vom 11.08.2022 Seite 11 
 

 

 

TSV Pfronstetten e.V. 
www.tsv-pfronstetten.de 

 

Abteilung Fußball  

Herren 

TV Unterhausen : SGM Hay./Pfron./Zwie. 4:5  
 

SGM Hay./Pfron./Zwie. : Spfr Kirchen  4:2 

Die nächsten Spiele des TSV Pfronstetten e.V. 

Sa, 13.08.22  
17:00  Frauen 
TSV Pfronstetten : TSV Ofterdingen  

So, 14.08.22  
16:00  Herren Bezirkspokal in Hayingen 
SGM Hay./Pfron./Zwie : TSV Sondelfingen 

 

 

Turmdienst auf dem Augstbergturm in Steinhilben 

Auch in diesem Jahr hat die Ortsgruppe Pfronstetten 
wieder Dienst auf dem Augstbergturm in Steinhilben. Wir 
haben Dienst vom 07.08.2022 bis zum 28.08.2022. Am 
04.09.2022 bleibt das Vesperstüble auf dem Augstberg-
turm wegen des Augstbergfestes geschlossen. 
Die Turmdienstler/innen würden sich über viele Gäste 
sehr freuen. 

Turmdienst: 
14.08.2022: Erika und Eugen Baier 
21.08.2022: Marlies und Josef Herter 
28.08.2022: Elisabeth und Hans Böhm 

 

 

Einladung zur Generalversammlung am 11.09.2022 

Der Narrenverein Bärenstecher Aichelau e.V. lädt alle 
Mitglieder, Freunde und Gönner zur diesjährigen Gene-
ralversammlung am Samstag, den 11.09.2022 um 
10:00 Uhr zur Grillhütte nach Aichelau ein. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Bericht der Vorstände 
2. Bericht des Schriftführers 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht der Kassenprüferinnen 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Satzungsänderung 
7. Wahlen 
8. Ehrungen 
9. Wünsche und Anträge 
10. Schlusswort 

 

Wünsche und Anträge, die an der Generalversammlung 
zum Beschluss kommen sollen, müssen in begründeter 
Schriftform bis zum 04.09.2022 einem der Vorstände: 
Kristoph König, Marcel Schnitzer oder Tobias Eben vor-
liegen. 
 

Über ein zahlreiches Erscheinen aller Mitglieder, 
Freunde und Gönner würden wir uns sehr freuen. 

F. Schnitzer 
Schriftführer 
 

 
 

 
 

Beilagenhinweis: 
Dieser Ausgabe liegen Prospekte der Stadt Gammer-
tingen (Open-Air-Kino) sowie des Frischemarkts 
Haible aus Hayingen bei. 
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